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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 

Rönigt. Provinziel⸗Intelligenz⸗Somteir im Vo- Stele. 

Eingang: Plangengaffe No. 38 5. r 

No. 284. Freitag, den 4. December. 18466. 


1 Angemeldete Sremde. 
Angekemmen den 2. nas 3. December 1846. ers > a 
Die Herten Kaufleute Kayſer aus Iſerlohn, Kreyenberg aus Brarnſchweig, 
Boſſe aus Frankfurt, log. im Engl. Haufe, Heir Ritiergutsdeſitzet Hertzog nabſt 
an Gemahlin aus Kl.⸗Gartz, Heir Kaufmann Deminsky aus Broiaberg, Hert 
immermeiſter Krauſe und Hure Mautermeiſtet Frechttig aus Elbing, det König!. 
Inſpector Heiz Troſt aus Stolpe, log. im Hotel de Berlin. Herr Gute beſitzer 
JJ ͤAs— Ban 109. MAR 
de Thorn. 7 . i 
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Betauatmachun gen 5 
3 Die in der Zeit vom 10. bis einſchließlich den 16, November d. J. uns 
e Staatsſchuldſcheine find, mit den nenen Zins Ceupons verſehen, von 
Berlin zurückgekommen und können nunmehr täglich, in den Vormittagsſtunden von 
9 bis 12 Uhr, geger Volziehrng dec auf den Verzeichniſſen entworfenen Quittung, 
in g a ing gerommen werden. . 7 * a 1 x Ru ge 2 

anzig, den 2. December 1846. nt Pe 700 g 

nt Königliche Re ierungs-HauptzHaffe.- —  ° ea 
2. Der biefige Uhrmacher Auguſt Friedrich Weyer und deſſen Ehefrau Eleonora 
Bertha geberne Gnueſſke, welche ſeit dem 1. Juni d. J. vetheirathet find, haben, 
und zwar die Ehefrau dei ihrer Minder jährigket in Beitritte ihres Vaters des Feſtungs⸗ 
Materiatien⸗Schreibers Carl Gnueſſte zu Weichſelmünde durch die gerichtliche Erklä⸗ 
tung vom 11. November d. J. ihr Vermßgen mit der in g. F. 393, 394. Tit. 1. 
Thi. II. des Aug. Land- Rechts ausgedrückten Wirkung abgeſondet. 
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Danzig, den 13. November 1840, 2 3 
Königliches Land» und Stadtgericht. er 
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3. tehelie 1 00 "und W a 5 8. ien burg, 
Minne ge A Ba Ko, Sete ee (ärt, daß 
die bisher d 9 Pargetten 
auch ferner ee bleiben fog. 2 

Marienwerder, den 9. November 1646. 


A en 


85 Pie % b n n. g. 8 1 
4. Als Verlobte empfehlen 0 Alrinua Lambeck, > 
Thorn u. Danzig, „ von Kor uatzki, 
den 26. Nevembet 1346. Lieutenant i. 5. Juf.⸗Reg. 
T o d es f Alle. 


5. Heute früh 27 74 Uhr sert pitch ein Nervenſchlag das Leben un⸗ 
ſerer theuten. Gattin und Mutter, in ihrem noch nicht vollendeten 4öften Le⸗ 
bensjahre. Dieſes zeigen tief benen ſtalt beſendeter Meldung an a 


Danzig, den 3. ecember 1846. 
der Lehrer Radde 
und Kinder. 


. gegen 1 810 uns der Tod heute M tag 12 184 unſeren innigſt ge⸗ 
x liebten Matten, Vater, Schwiger, Großvater, Bruder und Schwager, den Hiefigen 
Bürger und r Golrftied Schramm in ee noc nicht ART en 
deten soft ten Lebene 17 Wer den Wruven gekannt, wird anſeren 
und uns (ine The; Kae ſcheulen. 
Die Hinterbliebenen. 


— — 
N Tit erat ſſche Anz egen. 0 


7 In L. G. Homann 5 Kunſte el. Buchhandlung, Jopengaſſe 598. 
m vorräthig und als zweckmäßlges Weihnachtsgeſchenk zu empfehlen: 


John, der kleine Seefahrer aus Danzig. eine n 
4 teth haltende und lehrreiche Erzählung für Knaben von 8 — 12 Jahren, mit 

> { | ill nminirten Bildern; von Roſenheyn. Gebunden, Preis 15 Sgr. 

8 in y i = F. A, Weber, Buch⸗ urd Mufikal: Handl. Langgaſfe Nö, 364. 
8 vor t ig: 


„„ re „ 
eee . Anderen er 


dus den Dinifchen überſetz von 11 1 al 
2 27 12. 5 Bogen. geheftet. Preis 1 


4 * A. Weber, Muſikallen⸗Leih⸗Anſtalt „. ge 


fur 1 Rib Muffkalien eigenthümlich zu entnehmen. 


fer Auswahl des Neueſten. Vierteljäbrlich 1 Nrktt. 70 Sgr. mit dem Beste. 
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= Für 3 Cuſden oder 2 Thaler! . 
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2 diͤe nene 1840 Auflage 
3% von Rotteck's Weltgeſchichte in 10 Theilen. 
7 Im Verlage von Scheible, Riege: 4 Sattler in Stuttgart erſchien fo. SE. 
eben und kaun durch olle Buchhandlungen bezogen werden: ee 
5 Elek Allgemein e 9 — * 
3 Weltgeſchichte für alle Stande 5 
BT: 2, von den ö 


früheſten Zeiten bis zom Jahre 1840, 
N Von 


Es 
1 
Dr. Karl ven Rotteck. % 
Sechste Origiual⸗Auflage in 10 Theilen. = 

Pracht Ausgabe mit Stahlſtich. 1646 2 
Ausdrücklich wird bemeikt, daß alle zehn Theile zuſam men = 
| unt 3 fl. eder 2 Thaler koſten. 5 

ur 


: 5 i \ 
0 E Aufträgen empfiehlt ſich: S, Anhuth, Lange nmatkt 432 
VVV 
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11 Vorträge über Gedächtnisskunst. 
Freitag, den 4. December, Abends 73 Uhr, eröffne ich im Sanie 
des Gewerbehnüses für Damen und Derren einen Cursus der Gedächtniis 
kunst von 6 anderthalbstündigen Lactionen. Die folgenden Leetionen finden 
statt: am Tten,öten, ten, [Iten und 14ten December. Eintrittskarten a 2 Rtir. 
pro Person für den ganzen Cursus sind in den läbl; Buchhandlungen der 
Mahal Gerhard, Kabus und Weber und in meiner Wohnung 
rellgasse bei Herrn Apotheker Clebsch) zu haben. — Für die Damen 
erden besondere Plätze reservirt. Car! Otto. 
TTTTTTTTTT TEE < 
12. Die erſſe meiner Querter-Unrerhaltungen finder Sonnabend, den 5. 
December, Abends 6 Uhr, im Soale des Gewerbehauſes hieſelbſt fait. 
Quartett ron Joſ. Haydn. C-dur Cab. 14. No. 3. 
Quartett von L. von Beethoven. C-moll. No. 4. 
15 a von G. Ondlow. A op. 35. N 
illete a 15 Sgt. ſind in der ard'ſchen Vuchhandln u heben. ; 
Abends an der Kaffe 15 das Billet m Sgr. Aug. Dene, 8 5 
5 2 f Muſik. Director. 


13. Mitleſer 3 Bern, Bres!. u. Leipz. Zeit. F. beitret. Fraueng 902. 
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ETC BETT 
14. Die Cern der bei Aae niedergel. 1 verfall. 24 
Pfänder, erſuche ich, um letztere vor dem gerichtl. Verk. zu ſchützen, die Wer 3E- 
3% fallzeit zu protongiren, mit der Anzeige, daß das Comtoir jetzt von Morg. 3% 
ze 8 b. Apds. 5 Uhr, zur Aufnahme v. Pfändern gegen jede beliebige Summa 
3% geöffnet ift. Meyer Pick, Pfandl.⸗Comtoſt: Fraueng. No. 332. : 
Ser NKamRENRuünpun BREIT ST ERENBL EEE EREET EIER 
15. Einem geehrten Publikum empfehle ich mich zur Anfertigung aller in mei⸗ 
nem Fache vorkommenden Arbeiten und verſpreche, bei reeller u. prompter Bedienung, 
die möglichſt billigen Preiſe zu ſtellen. R. Stenzel, Feilharermſtt., wohnh. Niederft., => 
. Weidengaſſe No. 437., gegenüber der Gewehrfabrik. 
16. Ich warne, meiner Ehefrau Renate geb. Gilgart auf meinen Namen 
eiwas zu borgen. - Friedrich Dreier. 
17. Die Gewinne a Resir. 500, 1090 und 5000 können jetzt in meinem Ges 
ſchäfts⸗Lokale, Wellwebergaſſe No, 1992., in Empfang genommen werden, 
ei R o 


4 


i 5 . . 
18. Caffée National. ü 
Morgen Sonnabend, mauſikaliſche Abend⸗ Unterhaltung, wozu höflichſt einladet 
N Bert Amer. 


19. Wäſche wird bill. u. gut genäht, auch Sttümpfe geſtrickt Breitg. No. 1228. 
20. Ein gebrauchter Pony⸗Sattel wird geſucht Biocbänkeng —— 


a i A ſoll verkauft werden. Reflectantta delle 
en ihre Adreſſe unter W. 134. im Jptelligenz⸗Comtoix einzureichen 
22. Kl. Hoſennäberg. No. 873. find 5 Simmer und 95. 591 1 Zimmer, mit 


Nusſicht nach der Langeunbrücke zu vermiethen und ſogleich, oder zur rechten Zeit zu 
beziehen. Auch ſind daſelbſt Brückenwaagen in allen Größen zu haben. \ 
23. Gelegenheit zur Foftenfreien Hinſchaffung eines Verdeckwagens nach Stettin ; 
in der erſten Hälfte d. Mis., wenn Jemand einen ſolchen von bier dahin zu ſenden 
hätte, wird nachgewieſen Holzgaſſe No. 15. eine Treppe hoch. | 
5 3 Mauerſteine und Moppen zum Schornſtein werden gekauft Baumgartſche 
gaffe No. 205. * 5 b 
25. Mädchen, die im Nähen geübt find, können ſich ſoſort, um beſchäftigt zu 
werden, melden Vorſtädtſchen Graben No. 38. 8 Be 
26. Ein ordentliches Mädchen wünſcht im Nähen u. Schneidern beſchäftigt zu 
werden. Näheres Fleiſchergaſſe No- 97. 1 / eo 
27. Schriften all. Ait w. a, beft. u. billigſte gefertigt, Fraueng. 902. 5 
28. Es werden 50 vis 130 Rihlx. auf Wechſel mir beailocher Sicherheit geſucht. 
Adreſſe F. A. D. u. 8. nimmt das Intelligenz Comtoir an. . 


29. Beſtellungen, alte Filzſchuhe mit ſehs guten neuen Fitzſohlen zu beſohlen, 


werden angenommen Langebrüce, die ate Bude vom Grünenthor No. 14. 

8 Ve cr m i e t h u n g en. f 

30. Laugenmarkt 451. ſind 2 er mit Meubeln an einzelne Herr. gl. z. v. 

31. Hundegaſſe No. 291. ſind Zimmer mit auch ohne Meubeln ei 
5 eilage. 
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* PPP . = 5 


a = 8 
Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 
; Ro 284. Freitag, den 1 December 1846. 

ce — 5% — — 5 


32. Die zweite Etage des Hauſes Hundegaſſe 253., beſtehend in 3 heizbaren 
Zimmern, Küche, Keller und Boden, if ſofort oder auch zu Oſtern rechter Ziehzeit 
zu vermiethen und daſelbſt zu jeder Zeit das Rähete. i 

33. Seifengaſſe 950. i. 1 Zimm. n. d. Langenbröcke in. Meub. u. Bek. z. v. 
34. Ein Krug und Hakenbude, eine halbe Meile von der Stadt, iſt zu ver 
miethen. Näheres Brodbaͤnkengaſſe No. 697. 5 


| BEE et ne : 3 
35. Die am 2. d. M. nicht beendigte Wein⸗Auc⸗ 
tion im Keller des Hauſes Hundegaſſe M 255. 
wird Dienſtag, den 8 d. M., ebendaſelbſt fortgeſetzt 
werden, und ſind zum Verkauf geſtellt: 1 
200 Flaſchen Chat. Lafitte. ö 
200 „ Chat. Leo ville 
200 „ Haut Sauterne. a 
200 „ Champagner v. diverſen Marken. 
n 
100 „ Jamaica Rum. 


Sachen zu verkaufen lu Danzig. 
5 Mobilla eder kewetliche Sachen. 
36 Ern guter ſchwarzer Bärzupelz iſt zu verfaufen Fiſchmarkt 1003. 
37. Hass. und Sächs. Blaue uls O. C. — M. C. — F. C. — F. F. C. 
| — F. F. F. C. — O. E. — M. E. u. F. E. empfehle ich bei Abnahme von grösse- 
ren Quentitäten zu sehr billigen Preisen, so wie Natrum curb. oder eri - 
atall. Soda, welche jetzt auch zur Wäsche häufig Anwendung findet. 
a Bernhard Braune. 


38. 2 elegante große Spiegel nebſt Spiegelſchränkchen ſind billig zu verkaufen 
am neuen Garniſon⸗Lazareth, Schloſſgaſſen⸗Ecke Ro. 765., 1 Treppe hoch. 
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35. Vorzügliche potumerſche Spidgänfe find zu hab. Ankerſchmiedegaſſe 164 


40. Vorzüglich fdüne weiße Ruͤben werden veilauft bei Hern Käſeberg 
an der Reitkahn No. 1014. 8 N i 

K ANemkKenRRAunanwmunanununandün gun 
Zeit. Um mit den noch vorhandenen Sprungfeder⸗ u. Seegras⸗Matratzen ſchuell e 
3% zu rädmen, verkaufen wir ſelche viel unter den Koſtenpreiſen. * 
* b Gebrüder Schmidt, Langgaſſe No. 516. K 
ErERERTR ERS RG 3 s Er Erg sr GEEHRT HEISSE NEIN HIT EHE RITA 


42 Gummiſchuhe mit und ohne Sohlen empfiehlt in allen Größen zu 


billigſten, feſten Preifeu F. W. Dölch ner, Schnüffelmarkt 635. 
43. 2 Steindamm 396. ſteht ein 4figiger Schlitten billig, zum Verkeuf. 
41. Pferdehaar⸗ u. Seegras matratzen ſollen zu heruntergeſetzten Preiſen, gänz⸗ 


lich ausverkauft werden Heil. Geiſtgaſſe No. 1014. 


45. Vor dem nn Thor 474, N 3 ee . zum Verkauf. 
46. — — Ein ſchwarzer Palitot, 2 Paar ſchwarze Haſen, 1 Paar graue Hoſen 


uud I helle Zeng⸗Weſte iſt zu verkaufen, und zu erfragen Brodbäukengaſſe No. 690. 


3 Treppen hoch nach hinten. 


AU, Gute norwegiſche Anschovies werden Seifengaſſt No. 950, verkauft. 


46. Alten fetten. Werderschen, zo wie Brioler-Käse in 
bester Qualität, empfiehlt billigst 
Herrmann Jantzen, ersten Damm Ne. 1*24. 


2. Friſchen magdeburger Sauerkopl. mit Weintrau⸗ 


ben geſauert, erhielt und empfiehlt zum belligſten Preiſe 
e F. A. Durand, 


2 Langgefie No. 514., Ecke der Beutlergaſſt. 
so. Schöne pommerſche Silzkeulen erhielt und empfiehlt 


r 
A. Durand. 


